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  Jesus Christus spricht: Ich 

bin gekommen, damit sie 

das Leben haben und es 

in Fülle haben. 

 (Johannes 10,10)  

  AUGUST - OKTOBER 2026  

für den evangelischen Pfarrbereich Bad Kösen

Gemeindebrief 
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Liebe Gemeindeglieder,
„Geh aus mein Herz und suche Freud“, oft 
kommt mir in dieser schönen Sommerzeit die-
ses Lied in den Sinn. Gesungen oder gesummt, 
bestärkt es meine Eindrücke von den vielen 
schönen Dingen, die mich umgeben. Blühende 
Blumen, reifende Früchte, summende Insek-
ten und singende Vögel, ein rauschender Bach 
oder schattenspendende Bäume, spielende 
Wolken und hin und wieder ein erfrischender 
Regen – es ist wahrhaft eine Freude! 
Und ich nehme die Fülle wahr, die unser Herr 
in seine Schöpfung gelegt hat. Eine Fülle, die 
Herz und Gemüt wirklich erfüllen kann, wenn 
man sich den Blick nicht trüben lässt durch all 
das Unschöne, das in unserer Welt geschieht. 
Aber auch mit Blick auf dieses bin ich dennoch  
getrost, denn ich blende Leid und Elend ja nicht 
einfach aus. 
Aber der, der uns das Wort zuspricht: „Ich bin gekommen, dass sie das Leben in Fülle ha-
ben“, sagt dies in seiner Hirtenrede. Er ist als guter Hirte zu uns gekommen, damit wir das 
Leben und volle Genüge haben, wie Luther übersetzt. Dass es dieser Hirte ist, macht mich 
getrost und lässt mich dankbar sein. In seiner Fürsorge fühle ich mich geborgen und kann 
alles genießen, was mir geschenkt ist, in Dankbarkeit, Freude und Zuversicht. Ich hoffe und 
wünsche, Sie können ähnlich gute Erfahrungen machen.

Eine gesegnete Zeit wünscht Pf.i.R. Thomas Storl (Foto: A. Zimmerling)

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, dass sie das 
Leben in Fülle haben. (Joh. 10,10)

„Das Leben in Fülle“ wird besonders bei den Gottesdiensten zu Erntedank 
sichtbar: Sie werden am 20. September in Punschrau, am 27. September 
in Saaleck und Niedermöllern sowie am 4. Oktober in Bad Kösen gefeiert. 
Im Gottesdienst in der Lutherkirche soll auch besonders einem bekannten 
Kirchenliedschöpfer gedankt werden - der Todestag von Paul Gerhardt jährt 
sich in diesem Jahr zum 350. Mal. Der Kichenchor wird das Singen der belieb-
ten und nachdenkenswerten Lieder im Gottesdienst kräftig unterstützen. Da 
es am Vortag, dem 3. Oktober, um 14:30 Uhr in der Lutherkirche ein Konzert 
gibt, kann das Schmücken der Lutherkirche erst danach erfolgen. Erntegaben 

können am besten zum Konzert oder hinterher abgeliefet werden. Der Erntedankgottesdienst in 
Hassenhausen wird  am 11. Oktober um 14:00 Uhr gefeiert, traditionell verbunden mit dem Geden-
ken an die Opfer von 1806, der Kranzniederlegung am Gefallenendenkmal und der Bitte um Frieden.

Gottesdienste zu Erntedank

Titelbild: Altarschmuck zu Erntedank in Bad Kösen, Foto: Martina Lange
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Wie jeden Sommer werden auch in diesem Jahr 
wieder ca. 20 Jugendliche aus Sachsen und den 
benachbarten Bundesländern im St.-Michael-
Haus in Roßbach zusammenkommen, um im 
Rahmen der Sächsischen Jugendsingewoche 
gemeinsam zu musizieren. Sie eint der Wille, in 
dieser Zeit zu einem Chor zusammenzuwach-
sen, der in der Lage ist, Musik zum Lob Gottes 
und als Quelle der Kraft und Ermutigung für 
Sänger und Zuhörer gerade in unserer unru-
higen, friedlosen Zeit zum Klingen zu bringen.
Unter der Leitung der Kantoren Andreas Conrad 
(Zschorlau), Detlev Küttler (Aue) und Johannes 
Dickert (Wurzen) wollen sie wieder ein Kon-
zertprogramm mit geistlicher Musik der ver-
schiedensten Epochen und Stile von klassischen 
Motetten bis hin zu Gospel und African Songs 
auf die Beine stellen.
Das Konzert in Bad Kösen beginnt am Samstag, 

dem 8. August, um 16:30 Uhr.

Konzert mit dem Chor der Sächsischen Jugendsinge-
woche

Nachdem wir Frank Bettenhausen bereits 2024 an 
unserer Rühlmann-Orgel erleben durften, freuen 
wir uns auf ein weiteres Konzert mit ihm am 
Samstag, dem 12. September, um 16:00 Uhr.
Das Programm wird sich im Wesentlichen um 
Süddeutschland, Österreich und Frankreich dre-
hen, u.a. mit Stücken von Joseph Haydn (Varia-
tionen), Josef Rheinberger (Sonate in C-Dur) und 
Naji Hakim (Variationen zu „Aus meines Herzens 
Grunde“ und „Alle gute Gabe“). Letzteres wurde 

Frank Bettenhausen vom Komponisten zum 60. Geburtstag gewidmet (siehe Foto).
Frank Bettenhausen ist seit 2002 zusammen mit seiner Frau als Kirchenmusiker an beiden 
Hauptkirchen in Rudolstadt tätig. Er ist ein gefragter Organist, spielt in Solo- und Kammer-
konzerten und trat auch schon in einigen Rundfunksendungen auf. Mit der Wiedereinwei-
hung der restaurierten Ladegastorgel (2005) in der Stadtkirche zu Rudolstadt initiierte er als 
künstlerischer Leiter die Rudolstädter Orgeltage. Im September 2006 erschien die erste CD 
dieser Orgel mit Werken u. a. von Rheinberger, Ritter und Liszt.

Orgelkonzert mit Kirchenmusikdirektor Frank Betten-
hausen aus Rudolstadt

 Foto: F. Bettenhausen
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  Im benachbarten ehemaligen Kloster Pforta gibt es 
eine Internatsschule, in der Schülerinnen und Schüler 
mit besonderen Begabungen in Naturwissenschaften, 
Sprachen und Musik unterrichtet werden, wobei der 
Unterrichtsstoff hier noch vertieft und erweitert wird.  
  So gibt es z. B.  im Musikzweig Pflichtfächer wie Musik-
geschichte, Musiktheorie, Stimm- und Gehörbildung, 
Chorgesang (Mädchen- bzw. Gemischter Chor) und 
Klavierunterricht. Wer möchte, kann ein zweites Ins-
trument erlernen und einen Chorleiterabschluss er-
werben. Auch außerschulisch finden sich hier immer 
wieder kleinere Ensembles zusammen, um gemeinsam 
zu musizieren.  

  So freuen wir uns, dass das A-Cappella-Vokalensemble der 12. Klasse  am 3. Oktober um 

14:30 Uhr  bei uns ein Konzert geben will, dessen Spenden-Erlös für die Abi-Feier 2027 
bestimmt ist.  
  Die Initiatorin des Schülerkonzerts Lotte Letzig schreibt 
dazu: �Seit der neunten Klasse proben wir jede Woche 
im Chor und spielen verschiedenste Instrumente. Unser 
Ensemble besteht nicht nur aus Schülern des M-Zweiges; 
es sind auch noch ein paar Wenige aus den anderen Zwei-
gen dabei, aber alle zusammen singen wir im Chor der 
Landesschule.  
  Unser Repertoire reicht von Bach bis Billy Joel. Musik ist, 
was in unseren Adern fließt! Zwischen den gesungenen 
Stücken wird es auch instrumentale Intermezzi und klei-
nere Formatierungen an Sängern geben. Mit den Spenden 
wollen wir einen Teil unseres Abi-Balls finanzieren.  
  Wir freuen uns auf Sie und halten unsere Stimmen und Instrumente warm!�   (Foto: privat)  

  Konzert mit Schülern der Landesschule Pforta  

Bereits zum dritten Mal entführt Dobrin Stanislawow (Musiker 
und Komponist) das Kösener Publikum in innere und äußere 
Welten mit improvisierten Bühnenwerken, den vielschichtigen 
Möglichkeiten der Panflöte, des Didgeridoos, mit der Ocean 
Drum und nicht zuletzt mit Obertongesang.
Die Musik und die Handlung leben in der Hauptsache von 
Improvisationen und sind deshalb in derselben Form nicht 
wiederholbar - also in diesem Sinne einmalig. Ein besonderes 
Erlebnis für Geist und Sinne.  (Foto: privat)

Der Eintritt für alle Veranstaltungen ist frei, Spenden sind herzlich willkommen.

Improvisierte Bühnenwerke am 10. Oktober, 17 Uhr
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Aus unseren Gemeinden wurde 
getauft:

Mali Ida Triebsch
getauft am 16.05.2026 in Schulpforte

wurden konfirmiert:

am 10.05.2026 in der Lutherkirche Bad Kösen
Judy Lee Winter aus Punschrau
Niklas Burger und
Danly Mickey Hauschild aus Bad Kösen

wurden heimgerufen:

Annemarie Koch
† 28.02.2026   
best. 03.06.03.2026 in Bad Kösen
Christa Meißner
† 06.04.2026
best. 20.05.2026 in Kleinheringen
Edith Bornschein
† 13.04.2026
best. 29.04.2026 in Hassenhausen
Cilli Fitzner
† 08.05.2026
best. 03.06.2026 in Saaleck

 (Foto: P. Dorfmüller)

Freud & Leid

Die Kirchengemeinde in Kleinherin-
gen gedenkt in Dankbarkeit ihres Ge-
meindegliedes Christa Meißner, die als 
„reimende Chronistin“ viel über Klein-
heringen und seine Kirche verfasste. So 
auch über das Schicksal der Kirche vom 
Beschuss kurz vor Kriegsende, ihrem 
Abriss bis auf das untere Turmgeschoss 
in den 1970er Jahren, dem Ausbau die-
ses Geschosses zur kleinen KIrche und 
die Rettung der Glocke. Dies hat sie lie-
bevoll in vielen Gedichten festgehalten 
und so vor dem Vergessen bewahrt.
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   �Offene Kirche� noch bis Ende 
September   
  Noch bis Ende September ist die Luther-
kirche von Bad Kösen auch außerhalb der 
Gottesdienste und Konzerte zugänglich. 
Dank williger Helfer (der Kreis kann gern er-
weitert werden) ist sie jeweils donnerstags, 
freitags und sonnabends in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr geöffnet. Hier kann man zur Ruhe 
kommen, eine Kerze anzünden, einer Orgel-
CD lauschen, beim Büchertisch stöbern, ins 
Gespräch kommen oder sich an der kleinen 
Foto-Ausstellung �Vieh, Gewürm und Tiere 
des Feldes� erfreuen.  






 




  Im Juni brachte Pastorin Eva-Maria Ranft aus Bochum, die unserer dortigen Partnergemeinde eng 
verbunden ist, die von ihr konzipierte Ausstellung �Wie meine Hoffnung überlebt hat. Frauen-
geschichten von Flucht und Vertreibung� nach Bad Kösen, erzählte uns im Seniorenkreis, wie sie 
die Gespräche mit den elf beteiligten Frauen geführt und die Ausstellung entwickelt hat. Am Tag 
davor hatte sie uns einen berührenden Gottesdienst entlang der alttestamentlichen Geschichten 
über Saras �ägyptische Magd� Hagar und deren Fluchterfahrungen gehalten.   
  Die Ausstellung ist im Konrad-Martin-Haus während der Bürozeiten bis Ende August zu sehen. Der 
Seniorenkreis möchte das gemeinsam am Dienstag, dem 4. August, wahrnehmen und lädt herzlich 
zum Besuch ein. Wir treffen uns um 14 Uhr am Konrad-Martin-Haus und können uns anschlie-
ßend bei einer Tasse Kaffee über das Gesehene und vielleicht auch selbst Erlebte austauschen.  

  �Wie meine Hoffnung überlebt hat�  
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Die Botschaft Jesu in seinen Gleichnissen entdecken
Der Bibelgesprächskreis, der jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 
16:30 Uhr im Gemeindehaus von Bad Kösen zusammenkommt, 
möchte sich in nächster Zeit besonders den Gleichnissen Jesu, wie 
sie im Neuen Testament überliefert sind, zuwenden.
Sie kennen vielleicht das Gleichnis von den klugen und törichten 
Jungfrauen (Matthäus 22,1-14). Wie wäre es aber, wenn man die-
ses Gleichnis unter einer anderen Überschrift zu lesen begönne? 
Vielleicht so: Hochzeit im zerstörten Jerusalem - das Gleichnis von 
den zehn Mädchen.
Oder auch das andere sehr bekannte Gleichnis vom verlorenen Sohn (Lukas 15,11-32). 
Wie wäre es, einen Blick auf das Leiden des anderen Sohnes zu werfen und so das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn und seinem verärgerten Bruder neu zu entdecken?
Und schließlich wirft auch das Gleichnis vom reichen Mann und armen Lazarus (Lukas 
16,19-31) drei wichtige Fragen auf unter der Überschrift: Das Gleichnis vom reichen Geizhals.
Es freut sich auf eine rege Teilnahme Dorothea Henschel-Hamel, Pfarrerin i.R.

Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis

Am Reformationstag, dem 31. Oktober, gibt es den traditio-
nellen Gottesdienst um 17 Uhr in der Lutherkirche von Bad 
Kösen mit Prof. Maser. Ein kleiner Umtrunk mit Lutherbier bzw. 
alkoholfreien Getränken lädt zum Verweilen und Gedenken des 
Namenspatrons unserer Kirche ein . Foto: (F. Litzow)

Reformationsgedenken

Vom 9.-11. Oktober erwarten wir wieder einige Gäste aus der Partnergemeinde in Bochum. 
Sie werden am Freitagnachmittag ankommen, im Gemeindehaus empfangen und von ihren 
Gastgebern in ihre Quartiere geleitet. Ein fester Programmpunkt ist der gemeinsame Besuch 
der musikalischen Improvisationen mit Dobrin Stanislawow um 17 Uhr in der Lutherkirche. 
Anschließend gibt es im Gemeindehaus ein gemeinsames Abendessen mit Gelegenheit zu 
Gesprächen. Hierzu sind alle interessierten Gemeindeglieder eingeladen. Eine Anmeldung 
im Gemeindebüro bis 7. Oktober ist für die Planung hilfreich, ebenso Beiträge zur Bekösti-
gung. Der Gottesdienst am Sonntag in der Lutherkirche wird natürlich gemeinsam gefeiert 
und gestaltet.
Wer einem Gast ein Nachtquartier bieten möchte und so auch privat ins Gespräch kommen 
will, melde sich bitte im Gemeindebüro!

Partnerschaftstreffen
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August 2026

02. August | 9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Pfr. i.R. Storl

08. August | Samstag
16:30 | Bad Kösen | Chorkonzert der
Sächsischen Jugendsingewoche 

09. August | 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Prof. Maser
09:30 Uhr | Punschrau | Pfrn. i.R. Henschel-Ha-
mel
11:00 Uhr | Pomnitz | Pfrn. i.R. Henschel-Hamel

16. August | 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | m. Abendmahl | Pfrn. 
i.R. Henschel-Hamel

23. August | 12. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Prof. Maser
14:00 Uhr | Hassenhausen | Gemeindenach-
mittag m. Kaffeetrinken

30. August | 13. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Schuleinführungsgot-
tesdienst | Frau Ilse
09:30 Uhr | Punschrau | Schuleinführungsgot-
tesdienst | Pfrn. i.R. Henschel-Hamel
11:00 Uhr | Saaleck | Pfr. i.R. Storl

September 2026

03. September | Donnerstag
16:00 Uhr | Punschrau | Eröffnung des Kloster-
PilgerWander-Wegs | Pfrn. Wegner

06. September | 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | m. Abendmahl | Pfr. 
i.R. Storl

12. September | Samstag
16:00 Uhr I Bad Kösen  I Orgelkonzert

13. September | 15. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Jubelkonfirmation | 
Pfr. i.R. Storl
11:00 Uhr | Obermöllern | Pfr. i.R. Storl

20. September | 16. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Punschrau | Regionalgottesdienst 
für den Pfarrbereich I Erntedankfest | S. Rau-
schenbach

27. September | 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Pfr. i.R. Storl
11:00 Uhr | Saaleck | Erntedankfest | Pfr. i.R. Storl
11:00 Uhr | Niedermöllern | Erntedankfest | 
Pfrn. i.R. Henschel-Hamel

Oktober 2026

03. Oktober | Samstag
14:30 I Bad Kösen I Schülerkonzert

04. Oktober | Erntedankfest
09:30 Uhr | Bad Kösen | Erntedankfest mit 
Abendmahl und Kirchenchor | Pfrn. i.R. Hen-
schel-Hamel
14:00 Uhr | Punschrau | Taufe | Pfrn. Reschke

10. Oktober | Samstag
17:00 Uhr I Bad Kösen I musikalische Impro-
visationen
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11. Oktober | 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Besuch d. Partnerge-
meinde Bochum | Pfrn. i.R. Henschel-Hamel
14:00 Uhr | Hassenhausen | Erntedankfriedens-
gottesdienst m. Kaffeetrinken | Pfr. i.R. Hup-
penbauer

18. Oktober | 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Pfr. i.R. Storl
11:00 Uhr | Saaleck | Kirchweih | Pfr. i.R. Storl

25. Oktober | 21. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Bad Kösen | Pfrn. i.R. Henschel-Ha-
mel

31. Oktober | Reformationstag
17:00 Uhr | Bad Kösen | Lutherbier | Prof. Maser

November 2026

01. November | 22. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr | Punschrau | Regionalgottesdienst 
für den Pfarrbereich I Kirchweih | Pfrn. i.R. Hen-
schel-Hamel

Gottesdienste im Lazarus-Haus:
donnerstags, 14-tägig, 10 Uhr

► Seniorenkreis 1. Montag im Monat 
14:00 Uhr; Achtung: im August am 
Dienstag, 04.08.!
► Kinderkirche dienstags 16:00 Uhr
(außer Schulferien)
► Bibelgesprächskreis 2. Mittwoch im 
Monat 16:30 Uhr
► Posaunenchor donnerstags, 19:00 
Uhr
► Volksliedersingen
2. Donnerstag im Monat 14:30 Uhr
► Kirchenchor freitags, 18:00 Uhr

Saaleck

Seniorenkreis: 3. Mittwoch im Monat, 
14:30 Uhr

Gruppen & Kreise
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Am 13. September 2026 (15. Sonntag 
nach Trinitatis) um 9:30 Uhr möchte der 
Ev. Pfarrbereich Bad Kösen in der Luther-
kirche im Gottesdienst an Jubiläen von Kon-
firmationen erinnern und gemeinsam feiern.
Herzlich eingeladen sind alle, die aus unse-
ren Gemeinden in den Jahren 2001, 1976, 
1966, 1961, 1956, 1951 und 1946 kon-
firmiert worden sind. Sie bekommen im 
Gottesdienst erneut den Segen zugespro-
chen sowie eine Jubiläumsurkunde zur Er-
innerung. Bitte melden Sie sich zuvor im 
Gemeindebüro an. 
Die im Pfarrbereich Bad Kösen wohnenden 
Jubel-Konfirmanden werden angeschrieben, 
sofern die aktuelle Wohnanschrift bekannt 
ist. Bitte geben Sie im Gemeindebüro Be-
scheid, wenn Sie die Adresse eines Jubel-
Konfirmanden wissen, der nicht mehr hier 
wohnt. Auch wer nicht im Pfarrbereich kon-
firmiert wurde, aber jetzt unseren Gemein-
den angehört und sich gern an die Konfir-
mation erinnern lassen möchte, ist herzlich 
willkommen.

Einladung zur Jubelkonfirmation

 C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.
de

Copyrighthinweis für die Monatssprüche August - Oktober 2026: Text: Lutherbibel, revidiert 
2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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  Am 28. Juni wurde in der Punschrauer 
Kirche ein Familiengottesdienst mit Pfar-
rerin i.R. Dorothea Henschel-Hamel ge-
feiert, den die Kinder der �Christenlehre� 
unter der Anleitung ihrer Katechetin Irm-
gard Kupler kräftig unterstützten. Für die 
musikalische Begleitung sorgten Frau 
Schoener und ihre beiden Flötenschü-
lerinnen Ida Vollmar und Elsa Bormann.   
  Der Gottesdienst bot Gelegenheit, so-
wohl Frau Schoener für ihre stetige mu-
sikalische Begleitung und die Ausbildung 
der jungen Flötenschülerinnen zu danken 
als auch besonders Frau Kupler, die nach 
dem Weggang von Pastorin Ostritz die wöchentliche Christenlehre weitergeführt hatte. 
Aus gesundheitlichen Gründen kann sie das in vollem Umfang nicht mehr fortsetzen.   
  Aber nach den Sommerferien wird es künftig einmal im Monat an einem Samstag Chris-
tenlehre geben, die je nach Verfügbarkeit von Pfarrerin Henschel-Hamel oder Frau Kupler 
durchgeführt werden wird. Termine und Uhrzeiten werden mit den Eltern abgesprochen. 
Wir danken ganz herzlich dafür!   Judith Bormann  

  Familiengottesdienst zum Abschluss der Christenlehre  

 Kids2    pixabay.com  

Am 25. April lud der Gemeindekirchenrat von Punschrau zu einem stimmungsvollen Nach-
mittag in die Kirche ein - zugunsten der Restaurierung der über 200-jährigen Vogler-Orgel. 
Der Liederkreis am Lanitztal eröffnete das Programm mit fröhlichen Frühlingsliedern und 
stimmte die zahlreichen Besucher auf festliche Stunden ein. 
Im  Anschluss waren die Gäste zu einem geselligen Beisammensein im Pfarrhof eingela-
den. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen blieb reichlich Zeit für gute Gespräche. Die 

Original Lanitz-Hasseltaler um-
rahmten den Nachmittag mit 
abwechslungsreicher Blasmusik 
und trugen zur gelungenen At-
mosphäre bei. Für das leibliche 
Wohl war mit Rostbratwürsten 
und Getränken bestens gesorgt.
Der Gemeindekirchenrat dankt 
herzlich allen Mitwirkenden 
sowie den Spendern. Ge-
meinsam wurde ein wichtiger 
Beitrag zum Erhalt des wert-
vollen Instrumentes geleistet. 
 (Foto: M. Hecklau)

Benefiz-Konzert für die Vogler-Orgel
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Um die Bedeutung früherer Klöster im heutigen Burgenlandkreis 
sichtbarer zu machen, hat sich dieser entschlossen, einen Kloster-
PilgerWanderWeg im Burgenlandkreis einzurichten. Er wird als 
ein regionaler Kultur- und Wanderpfad angelegt, der die historische 
Klosterlandschaft an Saale und Unstrut erschließt und die (ehe-
maligen) Klöster untereinander verbindet, zum Beispiel Zscheiplitz, 
Schulpforte und das wiederbesetzte Kloster Helfta.. 
Am 3. September wird dieser Pilgerweg von Landrat Götz Ulrich 
und vielen Vertretern des Kreistages feierlich in Punschrau eröffnet. 

Punschrau hat ja in seinem Pfarr-/Gemeindehaus eine Pilgerherberge eingerichtet, weil es 
am alten Jakobsweg liegt. Diese wird sehr gut angenommen und ist vielleicht der Grund, 
dass Punschrau dieser Ehre als Eröffnungsort teilhaftig wird. Die Eröffnung beginnt mit einer 
Andacht, die Pfarrerin Anne-Christina Wegner hält. Es soll dann mit vielen Gästen und den 
Dorfbewohnern ordentlich bei Kaffee und Kuchen sowie Gegrilltem gefeiert werden.

Eröffnung eines neuen Pilgerweges

Am Sonntag, dem 23. August, wird herzlich zu einem Gemeinde-
nachmittag um 14 Uhr eingeladen. Nach einer Andacht wollen wir 
uns (möglichst im Pfarrgarten) am Sommer erfreuen, die Ferienzeit 
Revue passieren lassen und uns auf den Herbst einstimmen. Es 
freuen sich auf Ihr Erscheinen
Anja Zimmerling, Peggy Schwalbe und Kerstin Nikolai

Gemeindenachmittag in Hassenhausen

GKR-Vorsitzender: Michael Hecklau, Tel. 034463-27056

Kinderkirche: monatlich an einem Samstag, nach Absprache 

Begegnungskreis: 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr 

(Ansprechpartnerin: Frau Wiegand, Tel. 034463-27649) 

Gruppen & Kreise
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Erstmalig wurde zum Internationalen Mu-
seumstag am 17. Mai ein Zentralgottes-
dienst in Hassenhausen gefeiert, weil im 
dortigen Pfarr-/Gemeindehaus ein kleines 
Museum zur Doppelschlacht von Jena-
Auerstedt 1806 besteht. Der Gottesdienst 
wurde von Pfarrerin i.R. D. Henschel-Hamel 
gehalten, die in ihrer Predigt auf das da-
malige, opferreiche Kriegsgeschehen und 
die Fürsorge für die Opfer und Gefallenen 
durch die Kirchengemeinde einging. Musi-
kalisch wurde der Gottesdienst durch den 
Posaunenchor Bad Kösen, den Gospelchor 
aus Eckartsberga und den Organisten G. Schieferstein bereichert.Stündlich wurden Führun-
gen durch das Museum angeboten. Nach dem Gottesdienst gab es eine reiche Kaffeetafel 
und für die Kinder eine Hüpfburg und Kinderschminken.
Das Museum in Hassenhausen ist freitags von 10-16 Uhr, samstags und sonntags von 14-17 
Uhr geöffnet. Bei Anfragen und Führungswünschen wenden Sie sich bitte an Hans-Dieter 
Braune, Tel. 034463-27989.  (Foto: A. Zimmerling)
Weitere Informationen: www.museum-hassenhausen.de
museum-hassenhausen@online.de

Internationaler Museumstag in Hassenhausen

Das jährliche Gedenken mit Kranzniederlegung 
am Denkmal für den preußischen Heerführer 
Herzog von Braunschweig, der bei der Doppel-
schlacht schwer verwundet  wurde und bald sei-
nen Verletzungen erlag, erfolgt am 14. Oktober 
um 10:14 Uhr. 
Auch der Erntedankfriedensgottesdienst in 
Hassenhausen wird jährlich mit der Bitte um 
Frieden und dem Gedenken an die vielen Ge-
fallenen (Kranzniederlegung am Denkmal) ver-
bunden. Er findet mit Pfarrer i.R. U. Huppen-
bauer in diesem Jahr am 11. Oktober um 14 
Uhr in der Kirche statt. Erntegaben werden am 
Vortag, Sonnabend, dem 10. Oktober, ab 10 Uhr 
von Kindern eingesammelt oder können direkt 
in der Kirche abgegeben werden. Anschließend 
wird herzlich zu Kaffee und Kuchen in den Pfarr-
garten eingeladen.  (Foto: F. Litzow)

Erntedankfriedensgottesdienst  
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Ausflug mit �Boxenstopp�   

  Zum Abschluss des Schuljahres gab es nicht nur einen Familien-
gottesdienst mit Pfarrer Storl am 14. Juni in der Lutherkirche (wo 
die Kinder der �Kinderkirche� ein �Mutlied� eingeübt und vorge-
tragen haben), sondern auch einen Ausflug, organisiert von den 
Eltern, am 13. Juni in den Seilgarten in Kämmeritz, wo das Ehe-
paar Feustel zum Kindernachmittag �Boxenstopp� eingeladen 
hatte, Ehepaar Feustel hat die Kinderkirche mit Unterstützung 
von Gisela Gladewitz-Rudolph (und anderen Müttern) nach dem 
Weggang von Pastorin Ostritz weitergeführt, wofür wir ganz 
herzlich danken möchten. Nach den Ferien wird es weiterhin an 
jedem Dienstag um 16 Uhr im Gemeindehaus von Bad Kösen die 
�Kinderkirche� geben, geleitet von Gisela Gladewitz-Rudolph und anderen Müttern. Es geht sogar 
schon am 11. August los, denn die �Kinderkirche� möchte im Familiengottesdienst zum Schulanfang, 
der am 30. August um 9:30 Uhr in der Lutherkirche von Bad Kösen gefeiert werden wird, mitwirken.  
  Weitere Vorhaben für dieses Jahr: Vorbereitung und Beteiligung beim Martinstag,  
  Einüben eines Krippenspiels, das dann am Heiligabend zur Aufführung kommen wird.  

  Mit dem Herzen sehen, ein Stück miteinander gehen! 
Kinderkirche Bad Kösen  

 Kids1    pixabay.com  

In den Gottesdiensten am 30. August um 9:30 Uhr in der Lutherkirche 
von Bad Kösen und um dieselbe Zeit in Punschrau sollen besonders die 
Schulanfänger bedacht und für ihren neuen Lebensabschnitt unter den 
Segen Gottes gestellt werden. Den Gottesdienst in Bad Kösen hält Ge-
meindepädagogin Carmen Ilse und den in Punschrau Pfarrerin i.R. Dorothea 
Henschel-Hamel.

Familiengottesdienste
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Das Foto zeigt die drei Jugendlichen, die im Mai in Bad Kösen konfirmiert worden sind. „Es 
freut uns, dass Ihr Euch für die Konfirmation entschieden habt“, schreibt die Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats Kösen-Saaleck-Hassenhausen, Anja Zimmerling, in einem Grußwort 
und fährt fort: „Wir danken Herrn Pfarrer i.R. Storl, der sich nach dem Wegzug von Pastorin 
Ostritz bereit erklärte, Euch auf die Konfirmation vorzubereiten und Euch auf Eurem Weg 
zum Erwachsenwerden im Glauben und in der christlichen Gemeinde zu stärken.“ 
Wie geht es jetzt für die Jugendlichen aus unserem Pfarrbereich weiter, die jetzt in das 7. 
Schuljahr kommen und sich gern konfirmieren lassen möchten? In Bad Kösen kann es noch 
keinen Unterricht geben, weil unsere Pfarrstelle auch im Herbst nicht wieder besetzt sein wird. 
Sie haben Gelegenheit, am Konfirmanden-Unterricht in Naumburg teilzunehmen, der von 
Pastorin Christina Lang und Pfarrer Lars Fiedler durchgeführt wird. Er findet ab September 
einmal monatlich statt, meistens am letzten Sonnabend im Monat von 10-13 Uhr im „Haus 
der Kirche“ in Naumburg, Domplatz 8. Das erste Treffen ist am 5. September von 10-13 Uhr. 
Die Konfirmation kann dann aber in jedem Fall in den jeweiligen Heimatkirchen durchgeführt 
werden, wenn das gewünscht wird.
Für die Eltern gibt es am Freitag, dem 28. August, um 19 Uhr im „Haus er Kirche“ einen 
Elternabend, wo alle Fragen zum Unterricht und zur Konfirmation erörtert werden können. 
Anmeldeformulare gibt es im Pfarrbüro in Bad Kösen.
Auch nicht getaufte Jugendliche können am Unterricht teilnehmen.

Hinführung zur Konfirmation

 Foto: A. Zimmerling



Kontakt & Impressum

16

Sprechstunde im Gemeindehaus
Pfarrbüro: Marianne Bach
Di + Fr:  14:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:  034463 600797 

Friedhofskommission
Ansprechpartner:   Lars Kühne
mittwochs:             09:00 bis 10:00 Uhr
Mobil:                     0175 6408750
Email:                     lars.kuehne@ekmd.de 

Vakanzvertretung
Pfrn. Christina Lang
Domplatz 8, 06618 Naumburg (Saale) 
Tel. 03445 - 20 15 16 
pfarramt.naumburg@ekmd.de
weitere Ansprechpartner: Pfr. i.R. Thomas Storl, 
Tel. 03445-2349612,
Pfrn. i.R. Dorothea Henschel-Hamel, Tel. 
034463-624415

Spenden im Pfarrbereich Bad Kösen
Für eingehende Spenden im Pfarrbereich gilt 
folgende Bankverbindung:
Ev. Kirchenkreis Saale-Unstrut 
IBAN: DE46520604100108001499
BIC: GENODEF1EK1 (Ev. Kreditgenossen-
schaft Kassel).
Verwendungszweck:
RT 6051 + Spendenzweck für den Kirchenge-
meindeverband Kösen-Saaleck-Hassenhausen 
RT 6074 + Spendenzweck für das Kirchspiel 
Möllern
RT 6077 + Spendenzweck für die Kgm. 
Punschrau

Ev. Pfarramt Bad Kösen
Käthe-Kruse-Str. 1
06628 Naumburg OT Bad Kösen
Telefon:
Tel. 034463 600797
Email: pfarramt.bad_koesen@ekmd.de
Internet: 
www.pfarrbereich-badkoesen.de
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